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Me Pauamakaualgebühren.
Die scharfe Kritik des überwiegenden Teiles der

interessierten europäischen Presse über die jüngste
Aeußerung des Präsidenten Tost, man müsse bei der
Festsetzung der Panamakanal -Gebühren die amerika¬
nischen Handelsschiffe besonders begünstigen , scheint in '
den Bereinigten Staaten nicht ohne Eindruck geblieben
zu sein. Jetzt erklären verschiedene Neuyorker Blätter
aus Grund amtlicher Informationen aus Washington,
daß die europäische Kritik unbegründet sei. Präsident
Taft habe sich ausdrücklich dahin ausgesprochen , er
wolle die Bestimmungen des Hay -Pauncefote -Vertra -
ges achten und werde die Kanalabgaben für alle Staa¬
ten , Amerika inbegriffen, auf gleicher Höhe festsetzen .
Der anscheinende Widerspruch dieser beiden Aeuße-
rungen Tafts löst sich aus , wenn man in dem , auch von
uns seinerzeit mitgeteilten Bericht des amerikanischen
Handelsministers liest , es gebe einen auch im Auslande
oft betretenen Weg, den Panamakanal zur Förderung
der amerikanischen Schiffahrt zu benutzen . Dies ist
ein deutlicher Hinweis, daß die Washingtoner Politik
daraus hinzielt, den Hay -Pauncefote-Vertrag zwar dem
Wortlaut nach zu halten, ihn aber dem Geiste nach da¬
durch zu verletzen , daß sie den amerikanischen
Schiffen für die Durchfahrt durch den Kanal eine
Prämie in Höhe der eigentlichen Ab -
gabeaussetzt . ein Verfahren, das der europäischen
Praxis der Schiffahrts - Subventionen ent¬
nommen ist.

Zlalienisch -liirkischer Krieg.
konstanlinopel , 8. Jan . Eine dritte Sanitätskolonne

des Roten Halbmondes ist nach Tripolis abgegangen.
konstanlinopel, 8. Jan . Den Blättern zufolge sind

im Kriegsministerium Kommissionen gebildet worden,
die die Aufgabe haben, dafür zu sorgen , daß die im
Jahre 1911 eingesammelten Waffen der moham¬
medanischen Albanesen wieder nach Albanien
gesandt und dort in Spezialdepots aufbewahrt werden.
Die Eigentümer der Waffen sollen Scheine mit einer
Bezeichnung des Depots und der Nummer der Waffe
erhalten, um nötigenfalls die Waffen sofort abholen zu
können . Diese Maßregel wird damit begründet, daß
die Albanesen im Falle eines Krieges gegen einen
auswärtigen Feind gute Dienste leisten
würden.

Me Revolution lu China.
Me Besetzung der chinesischen Bahnlinien.
London. 6. Jan . Aus Tientsin wird gemeldet , daß

die britischen Beamten der Nord bahn die Linie
ousgebessert haben und der Verkehr wieder ausgenom¬
men worden ist . Weitere britische Truppen rückten
heute langsam vor. Eine japanische Abteilung
rückte ebenfalls vor , um das Schlußstück der Teil¬
strecke Lantschau -Schanhaikuan zu besetzen.
Lantschau ist jetzt von Rebellen frei und Ordnung wie¬
der hergestellt .

Die Engländer haben, angeblich aus Furcht vor
einer bevorstehenden Meuterei der aufständischen
Truppen, unter denen sich viele frühere Piraten be¬
finden , weitere 200Soldaten mitzwei Feld¬
geschützen von Hongkong nach Canton gesqndt . Sie
befestigten die Fremdenniederlassung in Canton,
worüber die Chinesen erregt sind.

Die japanische Flapqe in Hankau .
Brüssel, 8. Jan . Die „Korrespondenz des äußer¬

sten Ostens" meldet aus Hankau : Auf zwei Fabri¬
ken in Hanjang ist die japanische Flagge
gehißt worden unter dem Vorwände , daß der

größte Teil des Kapitals , mit dem diese industriel¬
len Unternehmungen arbeiten , aus Japan stamme.
Man befürchtet deshalb , daß die Japaner in der
gleichen Weise Vorgehen könnten wie die ausländi¬
schen Machte während der Ereignisse des Jahres
1900.

Die Hetze gegen Deutschland .
Die in Brüssel erscheinende Korrespondenz des

äußersten Ostens" meldet aus Peking : Die Agita¬tion der Revolutionäre gegen Deutschland dauert
an . Sie droht , eine ernste Form anzunehmen . Der
deutsche Gesandtein Peking hat sich an die
chinesische Regierung gewandt und ihr vorgestellt,
daß die Anschuldigungen gegen die Deutschen durch
die chinesische Regierung entkräftet werden müßten .
Infolgedessen hat der Kriegsminister General
Wangchetsen an Wutingfang telegraphiert , er
möge bei dem revolutionären Leiter Tang -
chaoyi vermitteln und ihm sagen, daß der frü¬
here Kriegsminister General Dnchang bereits vor
der Revolution eine beträchtliche Zahl von Kano¬
nen und große Vorräte an Munition in Deutsch ;
land bestellt habe und daß deshalb die Kaiserlichen
im Besitze zahlreicher deutscher Kanonen seien. Es
sei durchaus nicht der Fall , daß die Deutschen den
Kaiserlichen gegen die Revolutionäre geholfen hät¬
ten . Der Minister warnt vor der Fortsetzung der
Boykottierung der Deutschen, da sie von schwerwie¬
genden politischen Folgen sein könne .

Aenderung im republikanischen Kabinett .
Dieselbe Korrespondenz meldet aus Schanghai :

In der Zusammensetzung des republikani¬
schen Kabinetts ist eine Aenderung vorge¬
nommen worden . Das Ministerium des Aeußern
ist aus den Händen Wutingfangs genommen
und einem jungen Freunde Sunyatsens mit Namen
Wangchunhui gegeben worden , der vorher das
Justizministerium innehatte und durch seine juristi¬
schen Arbeiten für dieses Ministerium besonders
qualifiziert war . Wutingfang hat das Justizmini¬
sterium übernommen . — Die Mandschuhs beginnen
ihre Namen in chinesische Namen umzuwandeln .
Die Mandschunamen bestehen meistenteils nur aus
zwei Zeichen, während die chinesischen Namen im¬
mer drei besitzen . Die Mandschu nehmen daher
aus ihrem Familienkreise irgend einen dritten
Namen an . Man glaubt , daß auch der Kaiser einen
chinesischen Namen empfangen wird .

Sie wirre» iu Persien.
Teheran , 8 . Jan . (Meldung des Reuterschen

Bureaus .) Das Kabinett hat dem Generalschatz¬
meister Shust er amtlich mitgeteilt , daß eine
Kommission ernannt worden sei, die aus dem bel¬
gischen Zolldirektor Marnard und vier Persern
besteht und die Obliegenheiten Shusters überneh¬
men wird . Marnard fungiert als provisorischer
Schatzmeister. Die Ansicht gewinnt immer mehr an
Wahrscheinlichkeit, daß das Kabinett nicht mehr
ernstlich Wert auf die Wahl eines Medschlis legt,
da ein neues Medschlis nach der Aktion Rußlands
in Nordpersien noch antirussischer sein dürfte als
das jetzige . Es ist Grund zu der Annahme vor¬
handen , daß Sepehdar zum Generalgouverneur
von Aserbeidschan ernannt werden wird , in der
Hoffnung , Rußland dadurch zur Räumung von
Täbris zu veranlassen .

Letzte Aachrlchleu.
Die Ermitttungsergebnisse in der Berliner

Bergiftungsaffiire .
W. Berlin , 8. Jan . Die „Norddeutsche Allgem.

Zeitung " teilt mit : Die unter dem Vorsitze des

Ministerialdirektors Dr . Kirchner im Ministerium
des Innern abgehaltenen Konferenzen
von Medizinalbeamten , Krankenhausärzten , Merz¬
ten , Bakteriologen und Chemikern , sowie Vertre¬
tern des Polizeipräsidiums , der Staatsanwaltschaft ,
der städtischen , staatlichen und Reichsbehörden ha¬
ben ergeben, daß der Verdacht , die Massen¬
vergiftungen unter den männlichen Besuchern
des Asyls für Obdachlose seien auf den Genuß von
methylalkoholhaltigen Schnaps zurückhu-
führen , durch die weitere Untersuchung zur Gewiß¬
heit geworden ist. Es hat sich herausgestellt , daß
die im -Asyl noch ermittelten Reste von geräucher¬
ten Fischen und von Pferdefleisch-Rouletten kein
Gift enthielten , dagegen ist im Mageninhalt von
Kranken Methylalkohol nachgewiesen worden . Fer¬
ner waren die Krankheitserscheinungen bei den
Vergifteten in Uebereinstimmung mit denjenigen ,
welche man bei einigen , in letzter Zeit zu beobach¬
teten Massenvergiftungen durch Methylalkohol in
Amerika , Rußland und Ungarn beobachtet hat . In
Deullcyland ist gleiches bisher nicht beobachtet wer¬
den.

Hochwasser und Wettersturz .
Trier. 8. Jan . Die Mosel führt Hochwasser . Der

Pegel stand heute früh auf 4,50 Meter . Auch die
Nebenflüsse Rumer, Sauer und Kyll sind über die Ufer
getreten . Am Samstag hat es in der Eifel sehr stark
geschneit. Aus Merzig a . Saar wird gemeldet, daß
die Saar reißendes Hochwasser führt. Der ganze
Stadtpark ist überschwemmt . Das Wasser ist bis zum
Viehmarkt vorgedrungen. Bei Bettingen steht das
Wasser bis an dem Damm der Bahnstrecke Saar¬
brücken-Trier . Verschiedene Wege sind unpassierbar
geworden, so daß die Leute auf Umwegen ihre Dörfer
erreichen müssen. Bei Hilbringen wurde ein Kiesschiff
durch die Gewalt des Hochwassers gegen eine Brücke
getrieben , wobei es , sank.

In Nord- und Mitteldeutschland ist Kälte und
Schneefall eingetreten.

Paris , 8. Jan . Die gestrigen Stürme , die
in ganz Frankreich hausten, haben an der At¬
lantischen Küste mehrere Schiffsunfälle verur¬
sacht. In Royan wurden die Leichen zweier Matrosen
an die Küste gespielt . Man glaubt, daß sie zu der Be¬
satzung des wahrscheinlich gestern nacht untergegan-
genen Dampfers „Espana" gehörten.

Li« Alpendorf abgebrannt.
Innsbruck, 8. Jan . Das Alpendorf Albeins süd¬

lich von Brixen ist in vergangener Nacht durch eine
Feuersbrunst größtenteils zerstört worden. Der Brand
wurde durch mit Feuer spielende Kinder
verursacht .

Die französischen Senatswahlen .
(Telegraphischer Bericht .)

Paris , 8. Jan . Von den hundert Senats -Er¬
gänzungswahlen waren bis heute morgen 98 Er¬
gebnisse bekannt . Es fehlen, wie gemeldet , nur
noch die Ergebnisse von Guadeloupe und Reunion .
Nach einer offiziösen Zusammenstellung gewannendie Links -Republikaner 4 Mandate , die Radikalen
und die Geeinigten Sozialisten je ein Mandat . Die
gemäßigt -republikanischen und die konservativen
Blätter ziehen aus dem Gesamtergebnis den

Schluß , daß die Sozialradikalen an Boden ver¬
loren haben und daß die gestrigen Wahlen eine
ausgesprochene Tendenz zugunsten der politischen
Mäßigung und des inneren politischen Friedens
aufweisen . Besonders bezeichnend sei in dieser
Hinsicht die Niederlage Delpeches im De¬
partement Arriöge, der einer der eifrigsten Anhän¬
ger Lomes ' und leidenschaftlicher Vertreter
der kirchenfeindlichen Bewegung im Senat gewesen
sei , sowie der Wahlersolg Doumers , der trotz seines
radikalen Bekenntnisses von dem Vollzugsaus¬
schuß dieser Partei , entsprechend den Weisungen

Brissons , in Acht und Bann getan worden sei , Die
radikalen Blätter äußern sich im großen Ganzen
über die Wahlen befriedigt und verzeichnen mit be¬
sonderer Genugtuung die Siege Lombes ' und Pel -
letans . Unter den unterlegenen Persönlichkeiten
verdienen hervorgehoben zu werden der ehemalige
Botschafter Constans und der gemäßigt republika¬
nische Akademiker und Herausgeber der „Rsvus
äes «loux Lloväss "

, Francis , Charmes und der
Kontreadmiral de Cuverville

Paris 8. Jan . Die beiden letzten Resultate der
Senatswahlen liegen nunmehr vor . Bören -
ger wurde für Guadeloupe , Cröpin für La
Reunion gewählt . Dadurch werden die bereits ge¬
meldeten Gewinn - bezw. Berlustlisten der Parteien
nicht geändert .

Die französischen Heeres« und Flotten -
verstärkungen .

(Eigener Drahtbericht .)
Paris , 8. Jan . Die gestern im Ministerrate an¬

gekündigten neuen Aufwendungen für
Heer und Flotte werden morgen in der
Sitzung des Landesverteidigungsrates unter Vor¬
sitz des Präsidenten der Republik eingehend be¬
sprochen werden.
Der Zusammenstoß der englischen Schlacht¬

schiffe.
London, 8. Jan . Die Blätter melden aus Ports¬

mouth , daß bei dem gestrigen Zusammenstoß des
neuen großen Panzerkreuzers „Orion " und des
„Revenge" der letztere starke Beschädigungen un¬
ter der Wasserlinie erlitten hat . „ Revenge " ist ein
altes Schiff, das 1892 von Stapel lief und nicht
mehr im aktiven Dienst steht .

Deutsche Ballons für die Türkei .
(Telegraphische Meldung .)

Konstantinopel . 8. Jan . Das Kriegsministerium
hat mit der Firma A . R i e d i n g e r - Augsburg ,
Ballonfabrik G. m . b . H-, einen Vertrag abgeschlos¬
sen für die Anlegung eines Ballonparkes in
Adrianopel .

Erkrankung des türkischen Grotzwesirs .
Konstantinopek. 8. Jan . (Wiener Korr .-Bur .)

Der Großwesir ist an Bronchitis erkrankt und
hütet das Bett . _

Berlin. 8. Jan . Die Nachricht, daß Professor
Uhthofs in Breslau als Nachfolger des verstorbenen
Geheimrats Michel in die medizinische Fakultät der
Friedrich-Wilhelms-Universität in Berlin versetzt wor¬
den sei, ist — wie wir erfahren — in sofern unrichtig,
als Professor Uhthoff eine Berufung nach Berlin nach¬
träglich abgelehnt hat .

Paris , 8 . Jan . Wie aus Böthune gemeldet wird ,
flog das Dynamitlager der Bergwerksgesellschaft ln
Guy -Seroint in die Luft. Zwei Arbeiter kamen dabei
ums Leben.

Arbellerbewegmg.
Aschaffenburg , 8 . Jan . Da sich die Konfektionäre

auf Unterhandlungen zur Einführung eines Lohntarifs
nicht einlassen , sind jetzt die Konfektions¬
schneider in den Aus st and getreten.

Sport.
Wintersport.

cn. Karlsruhe. 8. Jan . Der Witterungswechsel ist
im Schwarzwald ganz besonders empfindlich . Im
nördlichen Schwarzwald , der bereits Sonntag morgen
nur mehr eine unbedeutende , zum Skilauf nicht mehr
ausreichende Schneedecke trug , sind heute gefährliche

kleines Feuilleton.
B . Das Tabakschnupsen kommt wieder in Mode. Der

Automobilsport hat, wenn man den „Neuyork Herald"
glauben darf , eine Form des Tabakgenusses wieder in
Aufnahme gebracht , die bis dahin als sehr veraltet und
unmodern galt : das Tabakschnupfen . Da viele Auto¬
mobilisten bei ihren Fahrten in rasender Schnelligkeit
unmöglich auch noch rauchen können , so haben sie be¬
gonnen, an die Stelle der Zigarette, der Zigarre und
der Pfeife den Tabak in Pulverform zu setzen , der von
den Kavalieren und Damen früherer Jahrhunderte so
sehr geschätzt wurde. In Leeds in England hat sich so¬
gar schon ein Klub von Tabakschnupferngebildet , dessen
meiste Mitglieder eifrige Automobilisten sind . Ganz
abgesehen davon, daß diese Art des Tabakgenusses be¬
quemer ist , soll sie auch den besonderen Vorteil ge¬
währen , die Nase frei von dem Staube zu halten, den
sonst die schnelle Fahrt auf der Landstraße reichlich an¬
sammeln würde. Die Wirkung dieser neuen Mode bei
den Automobilisten ist bei den Londoner Tabakoer¬
käufern schon deutlich zu spüren, indem der Verkauf
des Schnupftabaks schnell zunimmt.

O Die neuen Ergebnisse der deutschen Aus¬
grabungen in Pergamon . Die letzten Ausgrabungen
des Deutschen Archäologischen Instituts in Pergamon
galten vor allem dem heiligen Bezirk des Demeter.
Hier wurde, wie Pros . Caro im Jahrbuch des Archäo¬
logischen Instituts berichtet , die Südhalle mit ihrem
Keller ganz sreigelegt , ebenso die östliche Hälfte der
Nordhalle. Nur in dieser Hälfte liegt vor der Halle
ein Stufenbau für Zuschauer, westlich stößt an ihn eine
Säulenhalle . Das Gebälk zeigt merkwürdig äolisie-
rende Formen . Die Halle läßt sich rekonstruieren, da
ihre Höhe durch Spuren an den anstoßenden Stufen
gesichert ist . Ihr Zweck ist- noch unbestimmt . Bor den
Sitzstufen wurden vier große und viele kleinere Altäre

gefunden. Oestlich vom Demeteraltar lagen die Fun¬
damente zweier großer Altäre , welche die Terrasse bei¬
nahe sperrten. Sie sind mehrfach umgebaut worden
und liefern wichtige Anhaltspunkte für die Geschichte
des Bezirks. Dessen westliche Begrenzung ist südwest¬
lich vom Tempel konstatiert worden. Der Demeter¬
keller und die Stützmauer der Terrasse sind nun ganz
freigelegt worden : im nächsten Herbst soll die Aus¬
grabung des Bezirkes vollendet werden. Die Thermen
des oberen Gymnasions , eine weiträumige Anlage
römischer Zeit, sind ganz aufgedeckt , und damit ist die
Erforschung des Gymnasions bis auf seinen Hauptauf¬
gang vollendet. Im Theater hat Dörpseld weitere
Mauerrefte vom älteren Zuschauerraum und einen
kleinen Rest des älteren Skenengebäudes gefunden. Im
Retiostale ist der Unterbau eines kleinen Tempels frei -
gelegt worden. Unter den Einzelfunden sind aus dem
Demeterbezirk zwei Marmorstatuetten von Tänze¬
rinnen aus dem zweiten und ersten Jahrhundert treff¬
liche dekorative Arbeiten , ferner aus dem Gymnasion
eine Statuette der Athena, eine gute hellenistische Kopie
eines attischen Originals des 5 . Jahrhunderts . Auf der
höchsten Spitze des Gündag bei Pergamon haben
Eonze und Schatzmann den Tempel der Meter
Aspordene mit seinem großen Altar und Teile der
Hallen aufgcdeckt. Die Architrave an der Front des
Tempels trugen die Weihinschrift des Philetairos ,
Sohnes des Attalos , offenbar des Begründers der atta -
lischen Dynastie. Die Basis des Kulttempels ist aller
als der Tempel : nach den hier gefundenen Terra¬
kotten darf man annehmen, daß sie ursprünglich ein
anderes Heiligtum mit dem Götterbilde trug. Auch
Reste eines älteren Altars liegen unter dem des Phile¬
tairos . Wichtig ist ferner die Basis einer Statue der
Antiochis, von ihrem Gatten Attalos , Sohn des Phile¬
tairos , geweiht. Sie modifiziert den bisher angenom¬
menen Stammbaum der Attaliden : Attalos war der
Beiter , nicht der Bruder des Philetairos und Eumenes.

kf . Der Tanz der Saison. Eine große Zukunft
prophezeit Charles d 'Albert, ein führender englischer
Tanzlehrer, Vizepräsident der „Vereinigung der Tanz¬
lehrer des Britischen Reiches "

, einem Tanz , dem er
den Namen „Doppel-Boston" gegeben hat . Wie fast
alle Tänze, verdankt er auch seine Erfindung dem Zu¬
fall . Als seine Wiege bezeichnet d 'Albert den Ball¬
saal eines Hotels in Engadin . — Beim Tanze des
„One step" oder „Boston" hatte ein Paar das Pech ,
die Füße beim Seitwärtsgleiten zu kreuzen. Aber
dieser scheinbaren Ungeschicklichkeit verdankt der
„Double Boston" seine Entstehung : denn der - er¬
finderische Tanzmeister sah sofort, daß eine derartige
Variierung des gewöhnlichen Bostons sich großer Be¬
liebtheit erfreuen und eine Zukunft haben würde.
D 'Albert beschreibt seinen Tanz wie folgt : Der „Dop¬
pel -Boston" besteht aus drei Schritten , jeder Schritt
entspricht einem Musiktakte , so daß jede Phase des
Tanzes drei Musiktakte umfaßt . Beim Beginn stellen
sich die Paare genau entgegengesetzt wie beim Walzer
auf. Dann gleiten , natürlich gleichzeitig , die Dame
mit ihrem linken Fuße , der Herr mit seinem rechten
einen Schritt zur Seite, vollführen beide auf dem¬
selben Fuße eine Drehung und beschreiben so einen
Halbkreis. Der Herr macht dabei die Wendung rück¬
wärts , die Dame vorwärts . Das ist der erste Takt.
Beim zweiten Takt nimmt der Herr mit dem linken
und die Dame mit dem rechten Fuße einen Schritt
direkt seitwärts, jedoch ohne irgend welche Wendung
oder Drehung auszuführen. Der dritte Takt bringt die
eigentliche Sensation. Hier setzt der Herr den rechten
Fuß über den linken hinaus , und zwar nach vorn,
die Dame vollführt dieselbe Bewegung nach hinten.
So geht der Tanz fori. Man muß darauf achten , daß
mit je drei Schritten nur immer ein Halbkreis be¬
schrieben wird.

" Als Begleitmusik eignen sich am
besten Walzer, die selbstverständlich äußerst rasch
gespielt werden müssen. Endlich scheint man also

etwas gefunden zu haben , bei dem — wie d 'Albert
sagt — „Schnelligkeit und Rhythmus sich entsprechen " .
Beim gewöhnlichen Boston fehlt der Rhythmus nahezu
ganz und so ist es sehr erfreulich , daß, wenn man
schon auf die alten Rundtänze wie Walzer usw ., bei
denen die Rhythmik die Hauptsache war , verzichtet , sie
beim „ Double Boston " bis zu einem gewissen Grade
bewahrt bleibt . War früher das Ideal ein „korrekter"
Tanz , bei dem die einzelnen Paare sich wie Puppen
gleichmäßig drehten , so nennt d 'Albert seinen „Doppel-
Boston" einen „individuellen " Tanz, bei dem jeder der
Stimmung , in die ihn die Musik versetzt, freien Lauf
lasten kann.

Leuchtender Schnee. In Spitzbergen wurde, wie
uns aus Stockholm geschrieben wird, nach Berichten
von Reisenden , vor einiger Zeit an der Küste eine
auffällige Erscheinung wahrgenvmmen. Die Schnee-
selber an der Küste waren streckenweise in den ver¬
schiedensten Farben gefärbt und leuchteten derartig ,
daß man glaubte, die Felder stehen in Flammen .
Wenn man am Meeresufer hinschreitet , so entdeckt
man ungeheure Striche , dir teils grün, teils vot ge¬
färbt sind . Die Färbung wird von mikroskopischen
Algen hervvrgerufen. Hart am Meere ist die Natur¬
erscheinung aber besonders merkwürdig gewesen . Der
Schnee , der hier von der salzigen Meeresflut durch¬
näßt war , verbreitete einen stark leuchtenden blauen
Schein, der gleicherweise aus leuchtende Mikroben
zurückzuführen ist . Dos Leuchten des Schnees er¬
reicht ' bei bestimmten Kälteverhältnisten seinen Höhe¬
punkt, und zwar, wie nachgewiesen wurde , an den
Tagen , wenn die Temperatur der Luft auf 30 Grad
sinkt und der Schnee noch eine Temperatur von —10
Grad hat. An diesen Tagen glaubt man , daß die
wetten Schneeseider von einer übernatürlichen Kraft
entzündet worden sind, und daß man durch ein
Meer aus Schnee und Flammen dahinschreitet . Die
Täuschung ist so vollkommen , daß man fürchtet, in
den Flammen Schuhe und Kleider zu verbrennen.



Bereisungen vorhanden, so Laß die Wege kaum gang¬bar find . Im südlichen Hochschwarzwald konnte in¬
dessen der Föhn die Schneejchicht etwas vermindern,
keineswegs aber zum Schmelzen bringen. Da heute der
Schnee sestgefrorrn ist, so find die Skibahnen im allge¬nieinen günstig . Es berichten : Hundseck : Stellen¬
weise Schnee, starke Bereisungen. 10 Grad Kälte, Him¬
mel klar, scharser Nordostwind, keine Skibahn. Ruh -
stein : etwas Restschnee, 12 Grad kalt, stürmischer
Rordost : schwere Vereisungen, Wege schwer gangbar .
Freudenstod t : stellenweise etwas Schnee , S Grad
kalt, klarer Himmel, Nordostwind. Kniebis : Schnee¬
höhe 2—5 Zentim., hartgefroren, 11 Gr . Kälte, klares,
Helles Wetter, teilweise Vereisungen, Wege schwer
gangbar . Feldberg : Schneehöhe SO bis 60 Zenti¬meter, 13 Grad Kälte, klar, starker Nordwind, Schnee
hartgefroren, Skibahn sehr gut. Herzogrnhorn -
Rasthaus : Wolkenloses , sonniges Winterwetter , 12
Grad Kälte, Nordostwind, 60 Zentimeter Schneehöhe,
Skibahn auf der Höhe gut. Titisee : 8 Grad Kälte,heiter, trocken, Nordostwind, Schnee vereist , keine Ski¬
bahn. Kandel : 10 Grad Kälte» klarer Himmel,
Sonnenschein, Wege teilweise vereist» keine Skibahn.

Gerichkssaal.
Tagesordnung der Strafkammer 2. Dienstag ,den S. Januar 1912, vormittags 9 Uhr : 1. Hettel .Lambert , Händler von Bietigheim , Collmer ,Karl August. Fuhrmann von Brötzingen , Schroth

Friedrich . Fuhrmann von Brötzingen , wegen Dieb¬
stahls und Hehlerei . 2. Eitel wein , LorenzEduard , Blechner von Ottersweier . Schwan ,Willi Erwin , Taglöhner von Rastatt , wegen er¬
schwerten Diebstahls und Begünstigung . 3. Engel¬mann , Ulrich , Hausierer von Lobsenz, wegen Ver¬
gehens gegen § 184 St .G.B . 4. Karl . Franz Pn -
ion, Agent von Heilbronn , wegen Wechselfälschung.5. Buckel , Wilhelm , Gelegenheitsarbeiter von
Göbrichen, wegen Kuppelei.

* Mannheim , 8. Jan . Vor dem Kriegs¬
gericht der 28. Division hatte sich der Unter¬
offizier Bender von der 3. Kompagnie des hie¬
sigen Grenadier -Regts . wegen Diebstabls , Unter¬
schlagung, Borgens von Geld bei Untergebenen und
Mißbrauchs seiner dienstlichen Stellung zu verant¬
worten . Der Angeklagte wurde zu 3 Monaten
Gefängnis , Versetzung in die 2. Klasse des Solda¬
tenstandes und Degradation verurteilt .

Nur neue GebShrellordiuug für
SechlsauwSIle.

Wie man uns schreibt, hat der Bundesrat in sei¬
ner letzten Sitzung einer kaiserlichen Verordnung über
die Gebühren der Rechtsanwälte im Verfahren vor den
Versicherungsbehörden zugrstirmnt. Diese neue Ge¬
bührenordnung bedeutet durchweg eine Erhöhung der
bisher gelteichen Sätze nach der Verordnung vom
22 . Dezember 1A>1 . Es beträgt in Zukunft die Der-
gütung für die Berufstätigkeit eines Rechtsanwalts
im Verfahren vor einem Dersicherungsamt L bis 3V -k ,
einem Obsrversicherungsamt 3 bis SO und dem
Reichsvcrsicherungsamt5 bis 190 -F . Wenn mehrere
Streitfälle zu gemeinsamer Verhandlung mch Ent¬
scheidung verbunden werden, so wird die Vergütung
für die Instanz nur einmal gewährt. Für dir Teil¬
nahme an Beweisverhandlungen außerhalb des Sitzes
der Dersicherungsbehörde kann , wenn die Anwesen¬
heit des Rechtsanwalts geboten war. außer der Ver¬
gütung eine angemessene Entschädigung zugebilligt
werden. Kosten für Reisen zur mündlichen Verhand¬
lung oder zu anderen Zwecken sowie sonstige Aus¬
lagen werden neben der Vergütung nicht erst ttet.
Jedoch ist bei der Festsetzung der Vergütung innerhalb
der gezogenen Grenzen auch aus Schreibgebühren,
PostgeD und sonstige Auslagen Rücksicht zu nehmen.
Für die Invaliden - und Hinterbliebenenversicherung
tritt die neue Gebührenordnung zum 1 . Januar
n. I . in Kraft, für die anderen Zweige der Reichs¬
oersicherung an den Tagen, von denen an für diese
die Vorschriften der Reichsoersicherungsordnung über
das Verfahren in Kraft gesetzt werden. An denselben
Tagen tritt die Verordnung über die Gebühren der
Rechtsanwälte in Verfahren vor den Schiedsgerichten
und dem Reichsversicherungsamt vom 22. Dezember
1901 außer Kraft.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen .)

Dienstag, de« S. Januar .
Kolosseum . 8 Vorstellung .
Rcfidenzthca ' rr . Vorstellung
Welt » ineinatograph . Vorstellung .
Kaiser Kinematograph . Vorstellung .

Metropol-Theater. Vorstellung.
Zcntral-Kiuo . Vorstellung.
Luxen in. Vorstellung.
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 2 bis 10 Uhr.
C ->s <- Bauer . Künstler-Konzert.
Museumsgesellschaft . ' s8 Uhr Bunter Abend.
Kaufmännischer Verein. br9 Uhr Bortrag im Ein-

irachtsfaal.
Gasthaus Stadt Karlsruhe. 8 Uhr Wählerver¬

sammlung.
Festhalle . 0r9 Uhr öffentliche Wählerversammlung.
Tnrngemeiude. Mitglieder und Zöglinge 8—10 Uhr,

Zcntralturnballe.
Turugesellschaft . Ausübende Mitglieder 8—10 Uhr,

Realgymnaimm.

Handel . Gewerbe und Verkehr.
Warenmarkt .

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse
vom 8. Januar .

Die Notierungen sind in Reichsmark , gegen Barzahlung
per 100 kg bahnsrei.

Weizen, Pfälzer, neu .
„ norddeutscher .
„ ru

^ Azima .

^ Krim Äzima .
» Tagcmrog .
» Saxonska .
, rumänischer . .
, am. Wmler . . . . . . . .
» ManitobalV .
» La Plata .

Kernen . . .
Roggen , Pfälzer .

» russischer . . . .
„ norddeutscher .

Gerste , hiesige .
» Pfälzer .

Nuss. Futtergerste .
Hafer, badischer neuer .

» russischer .
„ La Plata . .

MaiS , Donau . .
^ La Plata . . . . . . . . . .

Kohlreps, deutscher .
Wicken .
Kleesamen , Luzerne ital. .

„ Provenc. .
,, Esparsette .

Pfälzer Rotklee . .

22L0 bis
W.—
24.— E, 24.25
23 .50 K 24.-
25 .25 V —.—
23.50 24.-

23.75 24.—

23^50
»
kkH -

23.25 23L0
22.50 » —.—
2u — K
SOLO kr —

22 50 » 23^-
2L50 » 23 .-
17. - 17L5
W — M.25
19.75 20.75
18.50 —.—
18.50 » —.—
13.—

ir
22.- —.—

118.— 128 —
Z30.- 188 .-

55.- 60.-
158.— K162.—

Italiener Rotklee . . - 135.— bis 145.—
Leinöl, mit Faß . . 8t .— »
Nüböl , iu oaß . . . 74.— » —
Backrüböl . 80.— » —
Fein-Sprit , 1», verst. 100 »,» . . . 189 SO » —

„ „ I», unoerst . 100 "io . . . 65.— « —
Roh-Kartoffel-Sprit , verst. 80/88 . . 186V0 » —

» „ » unocrst . 80/85 . 62.30 „ —
Alkohol, hochgr., mwerst . 92/94 . . . 64.80 » —

» » i- 88/90 . . . 63.80 » —
^ . . . iNr - 000 1 2 3 4
Weizenmehl ^ g3.- 32.— 30 — 28.50 27 - 23 .—

'
Roggenmehl , Nr . 0 28.50, gkr. 1 26..—

Tendenz : Weizen fest und sicher, Roggen steigend .Braugerste fest , Futtergrrste unverändert, Hafer und Mais
fest .

Mannheim . 8. Januar . Plata -Leinsaat Mk. 38.50 dis¬
ponibel , norddeutsche Leinsaat Mk . 31 .50 - 34.—, je nachQualität , mit Sack waggonfrei Mannheim. .

Fntterartikel Notierungen.
Kkecbeu M . 10ch0, Wiesenheu M. 9L0, Stroh M . 450,
Weizen-Kleie M. 13.— , gerr - Treber M. 14.—. Alles
ver 100 Mo .

Konkurse in Lade «.
Amtsgericht Karlsruhe . Firma Magin

Mayner u. Co . , spanische Weinhandlung , alleini¬
ger Inhaber Magin Mahner , sowie über das Ver¬
mögen des letzteren. Konkursverwalter Kaufmann
Franz Geuer . Anmeldefrist 15 ., Prüsungstermin
28 . Februar . — Kaufmann Isidor Hennhö -
ser , Steinstraße 31 , Konkursverwalter Kaufmann
Moritz Seiferheld . Anmeldefrist 15., Prü -
fungstermin 28 . Februar .

Amtsgericht Freiburg . Schreinermeister Adam
Mittler , Konkursverwalter Kaufmann Mon¬
tigel. Anmeldefrist 27. Januar , Prüsungstermin
5. Februar .

Terminkalender.
Dienstag, den 9. Januar ISILi

' /rS Uhr : Großh. Hofforst- und Jagdamt Karlsruhe.
Stammtzolzversteigerung im Rathause zu Hags-
seld.

9 Uhr : I . Gramer , Ortsrichter » Fahrnis - Verstei¬
gerung , Zähringerstraße 58, pari-

2 Uhr: Zink , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstratze 23.

3 Uhr : Heizm .ann,Gerichtsvollzieher,Zwangs -Verstei¬
gerung im Psandlokal Steinstraße 23.

lelsUSpliitzvIis Kursdenokte.
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Ijnterrictii -
Lehramtskandidat

erteilt Nachhilfe u. Privatstund , in
sämtl . Gymnasialfächern auh . Ma¬
thematik . Off. unt . Nr . 2790 an
das Tagblattbüro erbeten .

Criinölich. HliMrunlerM
(auch für Anfänger ) bei wöchentl.
2 Stunden wird erteilt . Honorar
monatlich 6 Zu erfrag . Georg-
Friedrichstratze 28, 1 Treppe hoch.

Mnsiklchrev,
konservatorisch ausgebildet , erteilt sehr
griindl ., f chgcmäffcn Unterricht in
Klavier , Violine , Harmonium.

Unterricht wöchentlich zweimal .
Honorar monatlich von 6 Mk . an.

Gefällige Anmeldungen : Hirsch -
straffe I L8 IV.

4 WnMtmW
^ etteilt
5 Frau Anna Röstlcr ,
^ Peter und Paulplatz L kl.
^ Sprechzeit : 2- 3 Uhr.

Unterrivkl in allen
moLlsrnsn Sprsekvn

MiiüAMi
klliseesteLks l32

- - Dolepkoo 1666.
kekrer »er betrelkoiulen

ttstio ».
kraspskt wick kwbestanäs

gwkis.
UScdste ^ uMiodnw^ sv,

Gründlicher
Klllvicr-Untkm'cht

wird billig erteilt. Für Ansänger die
ersten Stunden frei. Offerten unter
Nr . 2869 an das Tagblattbüro erb.

im 8okai1treivkav»,
rusvknoliteoki . ll k«o
äv«' x«8»mtonI) liwM -
>r. lliiiäsr 6r>r6erods

kvvis V?Lseks.
ÜLIjlli : ülllMkLl »), »88 ss. iMUSk ISIL

L.vmsitlsk»rkvn , kroiipsktv gr»üs
nuä trsnko.

kkkliMrurekakisb -kliLÜeüiie
vin -

lkririsrvkv i 8. , llaisorskrases 141.
^

Werwürdeen ^ Kind (Knabe ) ,
1 Jahr alt , in gute PNege neh¬
men ? Off. mit Preisang . unter
Rr . 2877 ins Tagblattbüro erber.

5 Monate altes Kind wird in
Pflege gegeben. Off. unter Nr.
2880 ins Tagblattbüro erbeten .

ttsiserslr . LLd
ilel .869 .

>" l' — »g-
l^ vlls Ksnsnisck . l( snto1seln .

^ sIls - Ksrlolseln .

feinste k̂ stjesksnings ,
l-ioi ! 8n <1. Voükenings . .

^Islrsi -Oksngen ,
»ü»«, oko« Xvrno.

llsbstt - Spsrmarkvn .

^ .Ilen voran !
via vMpI-Sestkeaern-IielnlsllNN-lnMiit

»» - mit elektrischem Betrieb w «
VON

^lax I^leedtner, LsrlstraLe 20,
empkieklt sick cien geekrten tterrscksften rur g/rüncklicken
Keinixung cker kettteckern, vas nur ckurcti meine allein exi-
stierenäe kettkeckern - keinieunßs - dtssckine xescckeken kann.
Ourck ckiese lAasckine viro rien kettkeckern jecker Ltsud unck
Onrat vollstänckix entroxen . Oie ffeckern iveraen vie neu unck
elastisch . Von xroller vf'ickiigkeit ist, ckie ffeckern nach cker
Desinfektion ckurcti meine dtasckine bearbeiten ru lassen , ckamit
sie sich nickt ballen unck ckenselden ikre fflasttritär « lecker
gegeben « irck . ^ uck übernebme ckas Waschen unck bestreichen
cker klettdarckente bei prompter beckieaunx. keine Konkurrenz !

kl !8illl !lir - slll !llll!!
WsI «I » Knss » « 20 .

Vorueliwstes uoä eleKLnttzstes MeLtsr
lebvvcler kkotoxrapliieo .

LllLrscliLrfk üürmieriTeitz krojektiou .

fieuo 8pieffo >xs :
Ls siidt vw Llück. V^uockerdLr 8vfföns8 Orsms.
riliLüvLellävs Toobüä .
Dis Dßeksrw . Drum» von Droä».
Dw svNsllvs Vwtvrse susxivi . LntMeksncko

^ 2»
VIIIvS Dllvds . Dumoristisesttzr LolffkiKsr.
kLtSler Söders . Drama io 2 Eliten . Os8xio

vov ei-steo oorckisedeo LekilNZpistero .

»ng^rvüsv bei

lelepkoa 4SS.

OO^rrwWcMOO
„llNlills

"/
xexenüb. äom Uauptbsknliok.
lei!» lüllrlsg lillll fskitrz

Svlilsvlittsg!
Lottl . Lkrst .

Ks8llim rlik Ilklnie,
^ wslümsirassv 16.

ckoäev Oievstag unck krsitax

8ek !3okit3g.
Von 5 tldr ad äis bekannt vvrrihff .

Soklsoklplsttv,
vorn dokl . eiolackot

k. 8ekvkaibo !6.
(Inten dlitts^stisek von 60 Ctz an .

< „Kaiserhof"»
^ Marktplatz . ^
^ Jeden Dienst >g und Freitag k

1 Schlachttag. ^
wozu frenndlichst e-nladct

Wilh . Ziegler,

Bachverein.
Hente Dienstag, de« S.Jannar

8 Uhr.

Probe
Sofienftraße »S

für de» stanzen Chor.

VLrvnrvkingsr
Ksnnansbsniti Ssni » ka»a ,
«I« i» 13. ^aa », 8»al 3 „Lodremp? .
Dweminksnksttnng mnkts ank
cksi , Lü . /snnsi - Vt-rsododsn veräsn.

Die Vergnügungskommission .

I « nuferem Berlage erschienen:

IieOlikiiung
für die

Wimm
des

AoNtkpglms Bidti
vom 2. Januar 1902.
Preis 54» Pfennig .

Amtliche Aus/abe
nebst Ergänzungen .

Gleichzeitig empfehlen wir die vor
geschriebenen Jmpi essen znm

Tagebuch
ö Bogen 3 Pfg.

k . F . KkStW Sifr «UtMuz
« . b. H.

Karlsruhe .



Verloren

vMpal-Vki'tl'ktliligDarlehen
erhalten Leute jeden Standes . Näheres
Kugartenstrahe

'-B im 1. Stock (beim
Stadtgatten).

wurde am Mittwoch , den 3. Januar ,
ein Skunks -Muff auf dem Wege
Karlsiraße, Akademie-, Douglas - ,
Stefanien- , Westend- .Vittoria-Feopold-,
Krieg- bis Schillerstraße . Belohnung.
A . Bilstein . Marxzell .

'
Wer Geld »m»a>l,

»is zu dm höchsten Beträgm , auch

Mst , « Sin a . Rh . . Rudolfplatz 5.

KilnlttMrskr Kredit -Perkill
« G. m. b. H. in Deutsch-Wilmersdorf
aibt sicheren Personen Kredite zu cou-
jantm Bedingungen . Anträge erbeten.

Darlehen
an solvente Leute streng diskret .
Näh - Wilhelmstraße 44, 3. Stock.

«ovo Mark
and auf ein Grundstück (Bauplatz )
an 1 - Stelle auszuleihen . Näher .
Herrenstraße 48, Grund- u. Haus¬
besitzervereim_" Hypotheken -Gesuch

Svvv Mk . als 2 . Hyp . auf ein
Geschäftshaus inmitten der Stadt von
einem pünktl . Zinszahl, auf 1 . April ge¬
sucht- Offerten unter Nr . 2836 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

WM -KMU
IS 000 Mark gesicht

auf neues Haus innerh . 7v Proz .
der Schätzung. Eigentümer höh .
Staatsbeamter , sichere Zinszahlg .
Sefl. Off. von Kapitalisten unter
Nr. 2872 ins Tagblattbüro erbet .'

MVO Mark
werden von Selbstgeb . als Darieh ,
geg . gute hypoth . Sicherst» oder
Bürgschaft zu leihen gesucht . Zins -
u. Rückzahlg. nach Uebereinkunst .
Offerten unter Nr. 28S9 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

SO 000 Mark
werden o. nachweislich gut . Zins¬
zahler auf ein Geschäftshaus zur
Ablösung der 2. Hypothek auf 1.
April gesucht . Nur Selbstdarleiher
erbeten. Off. unt . Nr . 2889 ins
Tagblattbüro erbeten .

ru v » i»gvben .

üilssson - kvknsuoks - kickikvl

Vsrüvlds virsi io » ISackig
«k« i»cke1 misi inkolxo soiosr » « nkiakFenckso Voi t̂sile
su » Vsnnsnkksgi - itsckei » jsäer Lasieren ülarks ovi »-
gsssgsn .

Oer V« nk »»>Ld veirsi von unserer Oeeellscbatt ssvt »-
sstv »»» 1ittsk » kirwsa osier kspiralkiLkigs

llerren , vsledo eia Oagvr ru untsrkaltsn geneigt siasi,
vollen idrs Oüvttoa unter 1» >>» 8887 an kluckolk Illsss « ,
Iksi -Isnske i. v . rückten.

(Typensetz-Apparat ) , kaum gebr..
ist billigst abzugeben . Off . unt . Nr.
W25 ins Tagblat tbüro erbeten.

Warenschäfte ,
gut erhalten, sind billig abplgcben :
Aorknraße 49, parterre, rechts.

abends , wurde von der Stefanienstraße
über die Karlstraße bis Sonntagplatz
eine Lorgnette mit goldener Sette
verloren . Der Finder erlöst gute
Belohnung : Sonntagplatz 3 bei Frau
0 »-. AnSfeld .

Gas - Wandbade -Ofen . fast neu,
Marke Baillants , ebenso ein Gas¬
ofen, Junker u . Ruh , zu verkauf .
Althändler verbeten . Weinbren¬
nerstraße 38, 1 . Stock , rechts.

8 »irt gesucht.
Die «eu hergerichtete Wirtschaft „Zum Adler"

in Eggenstein mit Metzgerei nnd Laden ist anf
1 . April oder früher an tüchtige, kautionsfahigeWirtsleute in Zapf zu vergeben . Näheres
Brauerei lleini -iel» L «l«>, Kriegstratze L1S.

H

WWW » WVV>VVM W Vds
Eins , tücht . Mädchen, das alle

Hausarbeit , pünktl . besorg, kann ,
findet auf 15. Januar Stelle .

Adlerstraße 11 im Laden.
Mädchen- Gesuch .

Weg. Erkrankung mein. Mäd¬
chens suche ich auf sof. ein junges ,
kräst . u. brav . Mädchen f. sämtl .
Häusl. Arbeiten . Zu erfragen
Amastenstraße 21 , 3. Stock.

Putzfrau
für Samstag vormittag gesucht . Zu
e - fragen Boeckhstraße 32, 3 . St . rechts.

Mne '
Lauffrau

wird sofort od . zum 15. Januar
gesucht für vormittags 3 Stunden
und abends 1 Stunde bei guter
Bezahlung . Zu erfragen Jork -
straße 1, 3. Stock .

Fräulein , das stenographieren u.
Maschinenschreiben kann , mit gut .
Handschr., sucht Stelle auf An¬
waltsbüro . Offerten unt . Nr . 2876
ins Tagblattbllro erbeten .

Fein gebild., wirtschafti . tücht.
junge Dame wünscht Platz als
Hausdame . Offert , unt . Nr . 2745
an das Tagblattbüro erbeten .

Perf . ältere Köchln sucht zum15 . Jan . Stelle in kl. Haush . , hierod. ausw . Zu erfr . i. Tagblattbüro .
Skuständ . Mädchen , 27 Jahre alt,mit guten Umgangsformen, bisher im

elterl. Haushalt tätig, sucht bei guter
Behandlung leichtere Stelle . Ginge
auch nach auswärts . Offerten unter
Nr . 2891 ins Tagblattbüro erbeten .

L Ueidlicl»
MnnUek

Gesucht per 1 . Februar perfekte
Verkäuferin in ein

KurzwliitiMschiist.
Zu erfragen im Tagblattbüro .

Gesucht auf 15. Jan . od . 1 . Febr .
ein Mädchen für Häusl. Arbeiten .
Weinbrennerstr . 52, 3. Stock , lks.

Mädchen
gesucht . Kuroenstraße 5, 2. Stock.

ZislüittNlWkn,
das gut nähen und bügeln kann und
ante Zaugnisse besitzt, wird aus
15. Januar gesucht : Moltkestr. 17 II .

Gesucht zur Aushilfe bei elnz.
Dame braves , fleißiges Mädchen,
das büraerlich kochen kann und
Hausarbeit versteht . Nur solche
mit guten Zeugnissen wollen sich
vormittags vorstellen . Wo ? sagt
das Tagblattbüro ._
Drdcilllilycs Miidchcu
in kl. Familie zum 15 . Jan . gef .

Boeckhstraße 40, 3 . Stock lks.

Strebsamer Mann
zur Uebernahme einer Versandstelle in
ledem Bezirk für dauernd gesucht . Beruf
und Wohnort gleich , ohne Kapital¬
bedarf , kein Risiko, mich als Neben¬
erwerb geeignet. Einkommen 350 ^
monatlich . Nur arbeitsfreud ., strebs.
Leute werden anaeffellt . Anfragen unter
Nr . 359 an Jnvalideudauk , Köln .

Weikr-Artikel.
Für Karlsruhe und Umgebung

wird ein
Provisionsreisender
gesucht . Offerten an Hochdörfer ,
Körnerstraße 27 , parterre.

Schneider
für Abänderung von Konfektion
u. Reparatur auf Werkstätte gef .

Joh . Heknr. Felkel
Waldstratze 28.

Junges Mädchen, das schon ge¬
dient hat , per 15 . Jan . od. 1. Febr .
gef. : Durlacher Allee 69, 3 . St . r .

Ordentliches Mädchen für alle
Hausarbeit gesucht . Näher . Wald-
straße 19 im Laden ._
, Einfaches, williges Mädchen zu
jeder Hausarbeit gesucht .

Hebelstraße 19, 4. Stock .
Monetsmädchen ,

ehrliches , wird sofort gesucht von
Morgens 8—12 Uhr u . von halb 2
bis 6 Uhr. Zu erfragen Lessing¬
straße 14 , 2. Stock ._
ID Stellen finden sofort :
0 Herrschaftsköchinnen , Mäd-" chen zu 2 Perf . sowie zu 1
Dame, Mädchen f . Hausarbeit u.
Cervier . Helene Böhm , gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin , Kro¬
nenstraße 18._

Mädchen-Gesuch .
Weg . Erkrankg . wird ein Mäd¬

chen , das bürgerlich kochen kann
u. die Hausarbeit verrichtet , bei
gut. Lohn auf sofort od. 15. Jan .
gesucht. Frau R . Krieg . Wald-
Kratze 30, 3 . Stock ._

Zu einer Dame findet
MD gute Köchin Stelle , ebenso
II z» Herr » u . Dame (Offi-
II ziersfamilie ) ; ferner Zim -

mermädchen » stütze » die
nähe » kann , sowie mehrere

Mädchen für Küche und alle Arbeit .
Köchinnen für Bruchsal . Baden -
Baden nnd Frciburg gesucht , Reise
vv . Alles Nähere bei Karolin «« ast Witwe . Waldstrabe 29 II , ge-

iAttbsmäßige Stellenvermittlrrin .

m«>-
Lkbknsm-

Mltund ohne ärztl .
Untersuch. , auch
für Abgclchnte
(vollkom. Ersatz
norm . Vers.), z»
günst. Bedingung .
Off. unt. Nr. 564
an das Kont . des
Tagblattes erbet .

Besseres Fräulein sucht auf 15.
Januar Stelle zu 2 älter . Leuten
od. zu einzeln . Dame. Off. unter
Nr . 2875 ins Tagblattbüro erbet .

Ein Fräulein , das bis Mitte
April ihrer Entbindung entgegen -
sieht, sucht von jetzt bis 1. Aprileine Stelle , wo es gegen freieStation Wartedienste bei Wöch¬nerinnen in kl ., anftänd . Familie
verrichten könnte . Auswärts von
Karlsruhe bevorzugt , am liebsten
landauswärts . Suchende ist in d.
Lage , einem kleineren Haushalt
vorzustehen . Gefl . Off. unter Nr .
2906 ins Tagblattbüro erbeten .

Lehrstelle Gesuch.
Fräulein , welches das Bügeln er¬

lernen will , sucht Lehrstelle. Offerten
unter Nr . 2b7l ins Tagblattbüro erb.

Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem Hause .
Dieselbe geht auch auswärts : Drais¬
straße 21 im 4. Stock.

Junge Fra « sucht auf 15 . Januar
Mouatsstclle für 2— 3 Stunden vor¬
mittags. eststadt bevorzugt. Offerten
unt . Nr. 2866 an das Tagblattbüro erb .

Frau Anna Müller sucht sofort
Arbeit im Waschen od . Putzen für
beständig . Wohnhaft in Mühl -
burg , Bachstr. 56, Hinterh ., L St .

Junge Frau sucht Heimarbeit ,
gleich , welcher Art . Off. unt . Nr .
2885 ins Tagblattbüro erbeten .

lMöiike
Reuumgebaute Villa mit schönen

Götten , in der 'Nähe des neuen Bahn¬
hofes , zu verkaufen. Näheres im Büro
Stefaniens» aße 40, vormittags.

Durlach — Turmberg .
In schönster , staubfreier , sonniger

Lage, ist die Villa Rosa , 1« Zimmer,
von allen Seiten Verandas, auch für
zwei Familien bewohnbar , der Neuzeit
eingerichtet, mit Gas , Wasser usw.,
umgeben von großem Obst- und Ge¬
müsegatten , billigzu oerk . wegen Teilung
od. auf 1 . Ott . 1912 zu oerm . Näheres
Friedrichsplatz 9, Laden links. Nehme

ypolhek oder Bauplatz an Zahlung.

Ca . M W Uttlalld
in zukunftsreicher Lage (Speku¬
lationsobjekt ) preiswert zu ver¬
kaufen . Offerten unt . Nr . 2878
ins Tagblattb üro erbeten._

Vertiko, Chiffonniere,Diwane , schönes
Ecktrumeau mit Spiegeleinsatz , 2 bessere
Trumeaus,Bücherschrank,Küchenschrank
im Auftrag billig zu verkaufen.

W . Krüger , Adlerstraße 40.
1 guterhalt ., beinahe noch neues

Schlafzimmer,
besteh, aus : 2 Betten mit prima
Kapockmatratzen u . Federbetten , 1
gr. Spiegelschrank , 1 Waschkomm,
m . Marmor u. Spiegelaufs . und 2
Nachttische mit Marmor , ist preis¬
wert zu verkaufen . Das Schlaf¬
zimmer war nur einige Monate
m Gebrauch, daher wie neu.
D. Gutmann , Rudolfstrahe 12.

Lanrnrftratze 6 im Hof,
früher Herrenstraße 16 ,

billig zu verkaufen :
1 Salongarnitur , komplett , 2

Spiegel m . Konsole, f. Cafe , Hotel
lassend , kompl. Betten , Kleidsr -
chränke, Waschtische u. Nachttische

mit u. ohne Marmorplatt ., kompl.
Kücheneinrichtung., Tische , Stühle ,
Kredenzen , Kommoden, Nollbüro ,
Sekretär , Umbau, Vertiko , Kü¬
chenschränke, Bauernstühle , Kin¬
dertisch mit 2 Stühlen , Damen -
chreibtischchen , Hausapotheken ,
Vrandkisten , Läufer , Leoparden -
ell , Grammophon , Uhren, Spie¬
gel , Bilder , Oelgemälde, Vasen,
Nin-Kachen , Garafsen , Kristall , 1
Truhe m . Kleideryalter , 1 Truhe
antik , 1 antiker Sckrank , 1 Dutz.
ilberne Eislöfsei m . Etui , Bieder¬

meier -Tischchen , eingelegt , Tisch¬
chen, rund eingelegt , antike Kom¬
mode, 1 Majolika -Base, 1 Säule
mit Figur , Rokokokommödchen,
Deckbetten. Kopfkiffen, sonst ver-
chiedenes. Ansicht gern gestattet .

Kein Kaufzwang ._
2 engl. Betten , mehrere Chif-

onnieres , Diwans , Spiegel und
Bilder sind preisw . zu verkaufen .
D. Gutmanu , Rudolfstratze 12.
Salon , modern, fast neu , sowie

Taselklavier u. Herd weg. Weg¬
zug billig abzugeben.

Augustastratze 1, 3. Stock.

Oefen -Berkanf.
Junker u . Ruh -Ofen Nr. 4, bei¬

nahe neu, unter Garantie , sowie
irische Oesen in allen Grötz. sehr
billig abzugeben : Karlstratze 20.

Kochherd-Berkans ,
1 Kl. Rastatter , sehr gut , für 16 ^ k,
sowie Email - u. lackierte Herde
in allen Grötz. zu sehr bill. Aus¬
nahmepreisen : Karlstraße 20 .

Großer Herd,
für Wirtschaft oder Kostgebcrei geeignet,
bill. zn verkaufen : Markgrafenstr .S» .

ii . fi-. zikx . Wil!,-.
Amalienstr. 7.

Bestes Fabrikat.
Repar.-Wrrkstätte .

GMin- en , Gas-mner
und Lampenteile , große Auswahl:
billigste Preise: Adle rstr . 44 .

Türschließer,
nur beste Fabrikate, in jeder Preislage
stets auf Lager, zu jeder Türe und
Tor passend, werden geliefert und
montiert, ebenso werden ältere Schlie¬
ßer nackgesehen und repariert in der
sc ! lofferei , Bürgerstraße 8 .

Wegen Aufgabe unseres Fuhr¬
werks haben wir

2 Brauchte Pritschenivagen
billig zu verkaufen .

Billing u . Zoller , A.-G.,
_ Zeppelmstratze ._

Zwei MterMe, je V«
nebeneinander , Sperrsitz , 2. Abt .,
Milte , für den Rest d . Spielz . ub-
zu->eben : Nelkenstr. 25 , 4. Stock .

t/« Ttzeateiplatz
ungerade , Sperrst 1, Nr . 70,

bis Ende des Spieljahres abzuged.
Näh. Weltzienstr. 23, 3 . St . bei G,
von 8—11 und 2—4 Uhr.

ki» AtttcrM
Sperrsitz , I . Abteilung , O , ungerade»
h, , ist ganz oder teilweise wegen Todes¬
falls abzugeben. Anstagen nach Krieg-
straße 144 lll erbeten.

Theaterplätze,
Balkon II ., 0 , ungerade Nummer,'s, Parterreloge 0 , gerade Nummer,

sind für ca . 2 Monate alsba d zu
vergeben bei Götz, Hebelstraße 11/15 .

. llmikzeuirlie
Bäckerei

zu pachten oder zu kaufen gesucht, späte¬
stens auf Juli 1912. Angebote unter
Nr . 2892 ins Tagblattbüro erbeten.

Gebrauchte, komplette
Laden- Einrichtung

zu kaufen gesucht. Offerten unter
Nr . 2v90 ins Tagblattbüro erbeten .

Au- u . Verkauf
von Altertümern , Möbeln aller Art',
sowie ganze Haushaltungen.
Neukam, Lammstratze 6 , Hof.

Zur Ailscitigmig Ltiljkilttrz-RkMtttitt,

Junge ,
der auf Ostern aus der Schule
kommt , findet von Ostern ab dau¬
ernde , gutbezahlte Beschäftigung.
Näh . Marienstraße 67, Reuther .

Hansbursche
per sofort gesucht . Persönliche Bewerber
erhalt, den Vorzug . Hotel Germania
_ Karlsruhe ._
Jüngerer , kräftiger , ordentlicher

Bursche
ür dauernde Arbeit gesucht . Gebr .
Bischer . Rheinstraße ll)7 . Vcnzu-
tellen von ' /zN bis 3 Uhr.

Nellen-Uemlie
Kontoristin

ucht Stellung per 1 . März oder
päter, - vertraut mit sämtl . Büro¬

arbeiten , wie Schreibmaschine u .
Stenogr . , an selbständ. Arbeiten
gewöhnt. Gefl. Off. unt . Nr . 2884
ins Tagblattbüro erbeten .

von Iackenkostümen sowie Ball -,
Straßen - und Hauskleidern , Blu¬
sen usw . empfiehlt sich tücht. Kl»i -
dermacherin . Gar , gut . Sitz , mätz .
Berechng . : Hirschstr. 21, 1. Stoar .

MnaUek
Junger Mann .

21 I . alt . mit Bau - u . Lohnbuch¬
haltung bestens vertraut , im Zei-
chenschriftem^ reiben sowie Zeich¬
nen gut bewandert , sucht bei be¬
scheidenen Ansprüchen per sofort
Stellung . Offerten unt . Nr . 2873
ins Tagblattbüro erbeten ._

Stellung - Gesuch !
Jung ., intell . Mann , 19 I . alt ,

der engl . Sprache mächtig, sucht
Stellung , gleich welch . Art . Be¬
vorzugt Hotel . Off. unt . Nr . 2867
ins Tagblattbüro erbeten .

verlmeil ii. Ukimileii.

Verloren
Grauatbrosche Dienstaa abend v.
der Weststadt nach Warenhaus
Knopf u . Kronenstr . Abzugeben
gegen gute Belohnung im Pyot .
Atelier , Kaiser -Allee 103 ».

42 Gefache , sowie ein

Llcheubttgtt Wandschrank,
16 Gefache , billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 2826 ins Tag¬
blattbüro erbeten ._

Zigarren,
ein großer Posten , 6er und 8er im
Auftrag billig zn verkaufen im Ank-
tionsgeschäftW. Krüger , Adlcistr. 40.

Einige gespielte

Pianinos
änd febr preiswert mit 5 jähriger Ga¬
rantie zu verkaufen bei
Ludwig Schweisgut, Hofl ,

Erbprinzenstraße 4.

Pianirro,
gebr., tadellos erh ., kreuzst, mit
lanzerstimmst., sehr gut im Ton ,
ehr preiswert zu verkaufen .

Ritterstraße 11 , parterre .

Nähmaschine,
neu, Syst . Singer , nmständhalber billig
zn verkaufen bei D' iiger , Adlers» . 40.

Äictlicllnilistljine,
vollständig neu, ist bedeutend unt .
dem Preise abzugeben. Off. unter
Nr. 2827 ins Tagblattbüro erbet .

Achtung.
Eine fahrbare Säge - und Spalt¬

maschine sowie 1 Dreschmaschine
werden einzeln od. zusammen bil¬
lig verkauft . Näheres bei
F . Gauweiler , Karlsruhe -Mühlbg .,

_ Hardtstratze 4d .
Großer Posten schwere

Seide
billig zu verkaufen : Rheinstr . 22,
2. Stock , Mühlburg ._

Im Auftrag zn verkanfeur
elegantes, schwarzselderies Kleid , dto.
Hausrock , Abendmäntelund Ballkleider .'Näheres Lessingstratze 54, 3. Stock
l inks._
Günstige Gelegenheit.
Wegen Todesfalls verkaufe ich das

;anze Lager in selbst angefertigten
xrrenarnügen von 12 ^ an, Kom-

mnnionanzüge , Ueberzieher, Winter -
joppen von 3 an, Arbeitshosen von
l 50 an . Sehr gute Anzug¬
stoffe , Mantelstoffe, Futter sowie sämt¬
liche Schneiderattikel, um schnell zuräumen, zu jedem annehmbaren Preis.
Näheres Werderplatz 34, 3. Stock.

Maskenkostüm ,
sehr schön , für Frl . bill . zu verk.
od . zu verleih . , ein grünes Bolero¬
kostüm für 3 -K zu verk . Anzuseh.
von 12—1 Uhr und von S Uhr
abends an : Luisenstr . 62, pari .

Milchversorgungs -Anstalt ,
Gerwigstratze 34, empfiehlt täglich
frischen Rahm , vr . Ltr . 1 und
weißen Käs (Bippelis -Käs) per
Pf und 25 L ._

Packstroh
billig abzugeben : Adlerstratze 44 .

Ickksuks
fortwährend getragene Herreu -
„ ndFrauenkleider . Stiefel .Uhren .
Gold , Platina , Silber nnd
Brillante », Militär -Uniformen »
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür » weil das
größte Geschäft» mehr wie jede
Konkurrenz .

Gefl . Offerte » erbittet
An- «. Verkaufs - Geschäft
Msrilgrsleimr. 22.

Telephon SV15 .

Mr 2 Tage hier.
zahle hohe Preise

für getragene Herren - und Franen-
kleider, Schuhe , Stiefel und Masken¬
kostüme. Offerten unter Nr . 2893
inS Tagblattbüro erbeten.

Altertümer-Ankauf
zu dm höchsten Preisen sowie
altes Gold » ud Silber

im Laden :
« Waldstratze 6,
neben Rabatt-Spar -Derein .

hazen -, IW- unü
Aegenlelle

werben stets zu höchsten Tagespreisen
gekauft: Schwanenstraße 11._

Ailsgegaugcne Haare
kaust zu höchsten Preisen
Oskar Decker . Haarhandlung ,

Karlsruhe. Kaiserstraße 32.
— Flaschen! —

Rheinwein - , Sekt - u. Bordeaur -
flaschen , altes Eisen, Lumpen und
Zeitung , kauft u. zahlt die höchst .
Preise : Bordolo, Zähringerstr . 5.

Vmßonthposck)? Koptcpmosckätie,sit sarbiaen Steinen , wurde Frei -mit farbigen Steinen , wurde Frei
tag auf der Kaiserstr . verloren .
Abzugebeu geg. Belohnung Fried
richsplatz 7, 4. Stock .

tadellos erhalten , ist billigstzu ver¬
kaufen . Offerten unt . Nr . 2824 ins
Tagblattbüro erbeten.

Unaukbalttam Zuckert
in

VMen, Muternuncl Hütten

Sckmbcrsms kllo weiter ! woher
kommt sias? weil kilo ein ^ reunck
ckes Musbalts gervoräen ist : ckenn
ckas vienstmäsickien ist mit ckem
LÜeteiputzen in wenigen blirruten
Fertig, Le krau unck cker Mann
Freuen sich über cken eleganten
Hochglanz unck ckas ffinckbeschmutzt
sich Le lilönckchen nicht, wenn es
an cken Schuhen spielt, kilo ist un¬
antastbar ckas beste aller existieren »
cken Schubputzmittel. Ls wercken
viele schlechte Schuhcremes ange »
doten , ckaber Vorsicht beim kirrkauk.
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